                    Musik. Die größten Komponisten der      

                Ukraine und Deutschlands
Mета.  1. Активізувати знання учнів з теми, тренувати у вживанні лексики,            вчити працювати в парах і групах.

2.Розвивати навички читання, аудіювання та усного мовлення.

3. Виховувати позитивне ставлення до музики, любов до творчості видатних композиторів.

            Обладнання: підручники, портрети видатних композиторів, тестові завдання, мікрофони, картки з завданнями, записи з творами відомих композиторів.                                                      

            Тип уроку: урок систематизації знань, умінь і навичок.

                                                                Motto: Wo viel Kunst, da ist viel Weisheit.

                                   Хід уроку

I.  1.Організаційний момент
  GutenTag! Ich begrüße herzlich meine Schüler und Gäste. Liebe Schüler!

Heute haben wir eine ungewöhnliche Stunde. Wir haben  Besuch. Viele Gäste sind zu uns gekommen. Begrüßen wir unsere Gäste! Und wir fangen an zu arbeiten.
Ich möchte die heutige Stunde mit solchen Wörter beginnen.

Ihr könnt mir fragen

Was die Musik ist?

Warum möchten wir immer schöne Musik hören?

Ich kann nur sagen: Wollen wir darüber  reden und hören.

     2.Повідомлення теми та мети уроку
Das Thema der heutigen Stunde lautet:“ Musik. Die größten Komponisten der Ukraine und Deutschlands. " Lernziele sind: Wortschatz festigen und erweitern, Fragen stellen und beantworten, den Text lesen, Dialoge führen.  

        3.Мовна розминка
 Wir haben jetzt die Sprachübung. Ich nenne das Substantiv und ihr nennt das passende Verb.
	Geige
	schlagen

	Gitarre
	blasen

	Trompete
	spielen

	Instrument
	zupfen

	Trommel
	haben

	Klavier
	spielen


ІІ.   Основна частина уроку

1.Повторення лексики
Wortschatzkenntnisse sind sehr wichtig, das wisst ihr, deshalb wiederholen wir die Lexik.

 Wir teilen uns in zwei Gruppen. Die erste Gruppe ergänzt den Wortigel.




Die zweite Gruppe bildet „ Synkan.“   Ich nenne das Substantiv „ Musik“.

2.Перевірка домашнього завдання
Berichtet euren Mitschüler über die ukrainische Volksmusik. Benutzt diesen Plan.

                      Die erste Gruppe

1. Die Ukrainer – ein singendes Volk.

2. Das Leben und das Schaffen von Mykola Lyssenko.

            Die zweite Gruppe

1. Die Musik und Volkslieder – ein Teil der ukrainischen Kultur.

2. Gulak – Artemowsky und Lyssenko – die ersten Vertreter der ukrainischen Musik.

3.Розвиток навичок письма
  Lest aufmerksam diese Wörter. Ihr sollt jetzt die Sätze ergänzen. Benutzt diese Wörter ( Kultur, Volk, traurig, lustig, Bandura,  Gusli, Leben, Komponisten, Koljadky, Schtschedriwky) 

· Die Ukrainer sind ein singendes…

· Die ukrainische Lieder waren immer ein Teil der ukrainische…

· Die ersten Volksmusikinstrumente waren… 

· Die Lieder sind…

· In den zahlreichen Volksliedern erzählen die Ukrainer über ihr …

· „…“ und „…“ singt man zu Neujahr  und Weihnachten.

· Unsere ukrainischen … sind in vielen Ländern bekannt.

4.Розвиток навичок аудіювання
Hört den Text  „ Sie singt wirklich!“ Zuerst aber macht ihr euch mit neuen Wörtern bekannt.

рeinlich –  неприємний

verletzen -  поранити (образити)

                                   Sie  singt wirklich! 

  „ Und was wir machen jetzt?“,  fragt Julia.

 „ Ich weiß es nicht“,  antwortet Lea.

Die beiden stehen traurig vor dem Laden und denken nach.

Plötzlich ruft Lea:  „Ich habe eine Idee“.

„Was denn für eine?“,  fragt Julia.

„Ich könnte singen.“

„Singen?“

„ Ja, singen“,sagt Lea. Sie zeigt auf den Platz vor der Kirche.

„Ich stelle mich dort auf den Kirchplatz. Vor Weihnachten habe ich in Frankfurt auf der Straße gesungen. Ich habe in zwei Stunden fast 200 Euro verdient.“

„Nein, da mache ich nicht mit“,  sagt Julia.

„Ach, komm, bitte!“, sagt Lea. „Ich singe und du sammelst das Geld.“

„Nein! Ich will kein Geld sammeln.“

„Aber warum nicht? Ich brauche es doch.“

„Das ist peinlich, wenn du dich da hinstellst und singst.“

„Warum findest du es peinlich, wenn ich singe?“

„Warum? Weil, weil… weil deine Musik peinlich ist.“

Lea schließt die Augen.

„Oh, nein!, denkt Julia. Jetzt habe ich sie wieder verletzt.“

„Meine Musik ist mein Leben“, sagt Lea leise. „ Ich singe schon seit vielen Jahren und ich kann mir mein Leben ohne Musik nicht vorstellen.“

Lea singt eine Arie aus Oper von Mozart. Julia kennt nicht viele Opern, aber diese hat sie schon mal gehört. Leute bleiben stehen. Erst zwei, drei, dann immer mehr. Bald sind es ganz viele. Sie stehen im Kreis um Lea herum.

„Sie singt sehr schön und mit so viel Liebe!“ Plötzlich versteht  Julia, wie wichtig diese Musik für Lea ist. Für sie ist es das Wichtigste auf der ganzen Welt. Viel wichtiger als alle Handys…

                                    Wählt richtige Variante

Lea …
a) singt

b) sammelt Geld

c) spielt Geige

Julia möchte am Anfang nicht Geld sammeln, weil…

a) sie das Geld nicht braucht

b) es ihr peinlich ist

c) sie zur Jugendherberge zurück möchte

Lea braucht…

a) Geld

b) Geige

      c)Handy    

Lea singt schon…

a) seit vielen Jahren

b) seit zehn Jahren

c) seit zwei Jahren

Die Musik ist für Lea…

a) ihr Hobby

b) ihr Leben

c) ihre Freude

Lea singt eine Oper von…

a) Bach

b) Wagner

c) Mozart

Das Mädchen singt…

      a)schön

      b)sehr schön

      c)sehr schön und mit so schöne Liebe.

5.Фізкультхвилинка

 Drei Schüler spielen Geige und Bandura das Werk von Wagner, die anderen  imitieren dieses Spiel.
6. Розвиток навичок діалогічного мовлення
Stellt euch vor, dass ihr Reporter seid. Die erste Gruppe stellt die Fragen zum Thema, die zweite  beantwortet und verkehrt.

7.Навчання монологічного мовлення
     Jeder Mensch hat verschiedene Interessen. Einige interessieren sich für Musik, andere für Sport, die Dritten bevorzugen Literatur oder Wissenschaft. Aber nur in einzelnen Fallen wird das Hobby zur Sache des Lebens. Und nur Eifer, Fleiß und Arbeitsamkeit machen aus dem Menschen eine hervorragende Persönlichkeit.

    Das sind die berühmten Komponisten der Ukraine und Deutschlands. Betrachtet die Bilder und hört kurze Informationen über diese Menschen, die unsere Schüler vorbereitet haben. Findet, welcher Text zu welchem Bild passt und nennt die Namen. 
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   Er war  der berühmteste Komponist des 19 Jahrhunderts. In der Freizeit reiste er durch das Land und sammelte in Dörfern Volkslieder und  Märchen. Er widmete sein ganzes Leben der ukrainischen  Musik. Er gründete eine Schule für Musik und Dramaturgie in Kyjiw. Er war Schöpfer der nationalen ukrainischen Musik seiner Zeit und  der Autor von mehrerer klassischen Opern: „ Natalka Poltawka“, „Eneida“, „Taras Bulba“.

                                                                            ( M. Lyssenko )

Dieser Komponist hat viele musikalische Werke für Orgel geschrieben, darunter Fugen, Kantaten, Oratorien. Er war ein bedeutender Leiter des Tomanerchors in Leipzig. In seinen Werken verbindet sich musikalische Meisterschaft  mit tiefempfundenem  Gefühl. Deshalb sind seine Orgel-,  Klavier-  und Orchesterwerke ebenso wie die Vokalmusik auch heute noch lebendig.

                                                                              ( J. S. Bach )

Eines Abends hörte er eine Symphonie von Beethoven. Er beschloss, Komponist zu werden. Alle seine Gedanken wurden zu einem Wunsch: Beethoven zu sehen! Er sammelte endlich seine Sachen und wanderte zu Beethoven. Mit seinen Galopps hatte er nicht viel Geld verdient, um einen Reisewagen zu nehmen. So ging er zu Fuß.

                                                                               (R. Wagner )

   Einmal sagte er dem Mädchen: „ Schön sind die Blumen im Walde und die bunten, Schmetterlinge auf der Wiese. Es ist herrlich, wenn man die wunderbare freie Natur sehen kann. Aber, mein Kind, viel schöner ist der Gesang der Vögel, das Rauschen der Bäume! Unsangbar schön ist die Musik der Natur! Darum kann ich dir zum Trost sagen: besser blind als taub!“

                                                                                  (Ludwig van Beethoven)

8.Розвиток навичок читання
Lest  den Brief  und  beantwortet die Fragen.

                                   Ein Konzertbesuch

                                                                        Heidelberg, 20. 04 2010

Liebe Oxana,
am vorigen Sonntag war ich in unserer Philharmonie zu einem Konzert. Mein Onkel ist Trompeter in unserem Sinfonieorchester. Er hat mir eine Karte fürs Konzert geschenkt. In einem Konzert war ich früher nie. 

Um 20 Uhr haben alle Zuhörer im Konzertsaal ihre Plätze genommen. Das Orchester saß auf der Bühne. Hier waren die Geigen, Celli, Kontrabässe, Flöten, Trompeten und Klarinetten. Es gab auch die Trommel.

An diesem Abend spielte man die Musik von Beethoven, Mozart und Haydn. Ich kannte diese Komponisten nicht. Ich wusste nur, dass sie vor länger Zeit gelebt haben. Ich habe mich nie für die klassische Musik interessiert.

Als der Dirigent kam, wurde es still. Das Konzert begann. Die Musik war wunderschön. Die Musiker spielten super. Nach dem Konzert klatschten die Zuhörer lange. Es war schön, so schön, das man noch und noch hören wollte.

Ich war froh, dass der Onkel mir die Karte gegeben hat. Und ich wollte zuerst nicht ins Konzert gehen. Ich dachte, dass ich diese Musik nicht verstehen  werde. Aber es war so toll! Nächstes Mal werde ich unbedingt gehen.

Und wie findest du die klassische Musik? Gefällt sie dir? Du musst auch zu einem Konzert  gehen.

                                                                        Deine Monika. 
`-Wo war Monika zu einem Konzert?

 - Wer hat ihr die Karte gegeben?

- Wessen Musik hat man gespielt?

- Welche Instrumente gab es im Orchester?

- Wie war die Musik?

- Hat das Konzert Monika gefallen?

- Warum wollte sie zuerst nicht ins Konzert gehen?

-Wie findest du die klassische Musik?

ІІІ. Заключна частина уроку
1. Домашнє завдання

Ihr habt viel zum Thema „Musik“ gelesen und gesprochen. Darum könnt ihr zu Hause eine Mitteilung zum  Thema: „ Musik in meinem Leben“ schreiben.

2. Підведення підсумків уроку

Ihr habt  heute aktiv und gut gearbeitet. Ich bin mit euren Antworten zufrieden. Heute bekommt ihr gute Noten.

Ich glaube, die heutige Stunde hat euch gut gefallen. Was hat euch am besten gefallen? Welche Stimmung habt ihr am Ende der Stunde?

Wir haben heute nur über eine Kunstart  gesprochen. Und unser Motto sagt: „Wo viel Kunst, da ist viel Weisheit.“ 




Musikarten








